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TOP 5 

Rekommunalisierung von 

Strom- und Gasnetzen; 

Grundsatzbeschluss 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 

Rückblick 2017 - Heute 

• Grundsatzbeschluss Dezember 2016 

• Erarbeitung Zielekatalog/Vorgaben 

• Erstellung Machbarkeitsstudie –  

März bis September 2017 

• Referenzmodelle mit Ortsterminen 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 
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Trennung Geschäftsfelder 

Wichtig: Bereich können/müssen 

getrennt voneinander betrachtet 

werden 

 

Betrieb, 

Unterhaltung, 

Investitionen 

Regenerative 

Energien, 

Fernwärme, 

etc. 

Energie-

produkte, 

intelligente 

Zähler, etc. 

Netz Erzeugung Vertrieb 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 

Aktueller  Handlungsdruck im 

Bereich Netz 

• in 2018 angekündigter Verkauf der 

Netzsparte von innogy SE an E.On 

 

 

• Angebot innogy SE – Stadt Melle 

 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 
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Gesellschaftsmodelle 
Ausgangsvoraussetzungen 

• Stadt Melle ist immer Konzessionsgeber 

• Konzessionsverfahren in 2025 ist immer 

erforderlich 

• Konzessionsabgabe ist immer gleich  

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 

Gesellschaftsmodell 
Gründung einer Netzgesellschaft mit innogy SE 

Stadtwerke Beteiligungs-GmbH 

Netzgesellschaft GmbH & Co. KG 

Stadt Melle 

Anteil 
50% 

Verpachtung Netz 

Innogy/ 
Westnetz 

Anteil 
50% 

Anteil 
100% 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 
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Weitere Schritte 
Ausarbeitung/Verhandlungen 

• Ausarbeitung notwendige Verträge 

– Gesellschaftsvertrag Holding  

– Gesellschaftsvertrag Netzgesellschaft + 

Gesellschaftsvertrag Komplementär 

– Konsortialvertrag 

– Pachtvertrag Betrieb/Unterhaltung der 

Strom/Gas-Netze 

– Kaufmännischer Dienstleistungsvertrag 

(Bilanzbuchhaltung, etc.) 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 

Weitere Schritte 

• Abstimmung Finanzierungsangebote 

mit Kreditinstituten 

• Abstimmung des Beteiligungserwerbs 

mit der Kommunalaufsicht 

(Genehmigung) 

• Politische Beschlüsse über 

Gesellschaftsgründungen, Verträge, 

Finanzierungen, etc. 

Ausarbeitung/Verhandlungen 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 
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Weitere Schritte 
Zeitlicher Ablauf 

Umsetzungs-

beschluss auf 

Basis der 

endverhandelten 

Verträge 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Okt Nov Dez 

Möglicher 

Umsetzungszeitpunkt 

Sep 

Beschlussfassung  

Aufsichtsrat innogy 

SE 

eigene Netzgesellschaft 

Grundsatzbeschluss 

Rat 

Jan 

Ausarbeitung / Verhandlung Verträge, Finanzierung, etc. 
weitere Geschäfts-
bereiche 

2019 2020 

Feb 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 

Die Stadt Melle strebt die Rekommunalisierung der Strom- und Gasnetze im Gebiet 

der Stadt Melle an. Hierfür wird der Erwerb von Gesellschaftsanteilen an einer noch 

durch die innogy SE zu gründenden Netzgesellschaft nach dem Modell der in der 

Begründung näher erläuterten Variante „Gründung einer Netzgesellschaft mit 

bisherigem Konzessionär innogy“ vorbehaltlich der noch erforderlichen Abwägung 

der Details favorisiert. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die hierfür erforderlichen Verhandlungen über Art 

und Umfang einer Kooperation mit der innogy SE aufzunehmen, die 

haushaltsrechtlichen und steuerrechtlichen Auswirkungen für die Stadt Melle zu 

klären, abzuwägen und das Ergebnis dem Rat der Stadt Melle zur Entscheidung im 

2. Halbjahr 2019 vorzulegen. 

 

Eine Vorentscheidung hinsichtlich der vertraglichen Bindung mit der innogy SE ist 

mit dieser Zielsetzung ausdrücklich nicht verbunden. 

Beschlussvorschlag 

02.04.2019, Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft 
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„Gesamtstadtwerke“ 
Erweiterung Geschäftsbereiche 

Netzgesellschaft 
GmbH & Co. KG 

Stadt Melle 

Anteil 
50% 

Stadtwerke Beteiligungs-GmbH 

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 

Strategischer 
Partner 

Betrieb 4 

Anteil 
100% 

eigene Netzgesellschaft 

feste Beteiligung 

 

„mögliches“ weiteres Geschäftsfeld (Beispielhaft) 

 

„mögliche“ Kooperationen mit anderen 

strategischen Partnern (Beispielhaft) 

 


